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Fünf Jahre Gefängnis für Nawalny
Moskau. Der russische Oppositionspolitiker Alexej Nawalny ist wegen
Veruntreuung zu fünf Jahren Gefängnis verurteilt worden. Er wurde am
Donnerstag noch im Gerichtssaal in Handschellen abgeführt. Kritiker sprachen
von einem Schauprozeß und einem Beispiel für politische Justizwillkür in
Rußland. Richter Sergej Blinow sah in der Stadt Kirow die Vorwürfe gegen
Nawalny nach einem dreimonatigen Prozeß als erwiesen an. Der 37jährige soll
2009 als Berater des Gouverneurs eine staatliche Holzfirma um umgerechnet
rund 400000 Euro geprellt haben. Der Regierungsgegner wies die Vorwürfe als
politische Inszenierung des Kreml zurück. Die Staatsanwaltschaft hatte sechs
Jahre Arbeitslager für den Familienvater gefordert. Die Verteidigung plädierte
auf Freispruch. In Moskau warnten die Behörden vor Protesten der Opposition.
Es gebe keine Genehmigung dafür, hieß es. Nawalny war am Mittwoch in
Moskau als Bürgermeisterkandidat zugelassen worden. Nach seiner
Verurteilung zog er seine Kandidatur zurück. (dpa/jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/204435.fünf-jahre-gefängnis-für-nawalny.html


	Fünf Jahre Gefängnis für Nawalny

